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Beförderung gemeinnütziger Kenntnisse und
wohlthatiger Zwecke

12 Stück 1 Beilage
Dienstag den 21 März 1837

Etwas über die Unzufriedenheit in unserer Zeit

eit einem halben Jahrhundert hat sich in der civi
lisirten Welt nicht mehr als Alles geändert Alles be
rührt sich näher Alles schwingt sich rascher um Rei
sen und Kriege häufiger und ausgedehnter als je zu
vor haben die Völker der Erde unter einander ge
mischt der Austausch ihrer Einsichten wie ihrer Er
zeugnisse ist häufiger geworden die Zahl der Vorur
theile hat sich vermindert die der Bedürfnisse verviel
fältigt und der Wunsch der Befriedigung hat alle
Kräfte auf das Lebhafteste erregt Alles bewegt sich
mit größerer Heftigkeit den Zielen des Genusses zu und
bei der raschen Bewegung ist jeder Anstoß empfindlicher
Es ist also wohl ganz natürlich daß Alles was diese
Regsamkeit hemmt jetzt wo eine größere Menge sich
auf allen Wegen der Betriebsamkeit drängt schneller
wahrgenommen und stärker als vordem gefühlt wird
Hierüber der Zeit Vorwürfe zu machen sie anzukla
gen über das was durchaus nothwendig aus den Um
ständen fließt wäre eben so ungerecht als unnütz Zu
allen Zeiten ist die Menschheit durch das Streben nach
Genuß bewegt worden und Europa ist das was es
ist nur durch die Regsamkeit seiner Bewohner welche
die Folge deß Strebens nach Befriedigung ist Das
Maaß der Bedürfnisse hängt von den Umständen ab
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Wen wandeln nicht Wünsche an auf einem vollen und
reichen Markt Es hat zu allen Zeiten der Weisen
nur wenige gegeben die ohne Wunsch an den Inseln
der Sirenen vorüber schiffen mochten Auf seinem
kleinen Sabinum genügte dem Schützlinge Mäeens
sein Kohl und das blanke Salzfaß auf reinlichem
Tische aber jetzt äußert sich Unmuth wenn an da
reichbesetzten Tafel das Stäbchen des Arztes oder sonst
ein Verbot gerade bei den leckersten Bissen dem schar
fen Hunger Ruhe gebietet Diese eine Quelle des Un
muths ist so reich und erklärt soviel daß man sich
nach einer zweiten kaum umzusehen braucht Und doch
giebt es deren noch mehrere die der Zeit eben so wenig
zum Vorwurf gereichen Die Erkenntniß dieses Uebels
mag man ein Unglück nennen wenn man will ab
dieses Unglück war eben so unvermeidlich als das Ver
schwinden des Paradieses nach dem Genusse der Frucht
des Erkenntnisses Man versuchte alle Kräfte aufzu
bieten um sich den Besitz seiner Wünsche zu verschaf
fen Und der Nichterfüllung dieser Wünsche folgt der
Unmuth nach Sich über diesen natürlichen und un
vermeidlichen Gang der Dinge zu ereifern und dagegen
zu schmähen das wollen wir denen überlassen die
sich weiser dünken als die Vorsehung und die stärker
zu sein glauben als die Natur der Dinge ist Das
Geschehene macht keine menschliche noch göttliche Ge
walt ungeschehen und man mag seine Uhr zurückstel
len wie man will die Zeit geht niemals zurück Wer
also Lust hat mit Windmühlen zu kämpfen mag ge
gen die Zeit zu Felde ziehen und den Nebel zurück
beschwören der freilich manches groß macht was jetzt
klein erscheint Wenn die Sonne einmal aufgegangen
ist so kann zwar jeder den sie blendet die Kappe
über die Augen ziehen und sich bereden es sei Nacht
ober alle Löschmaschinen werden nicht Einen ihrer
Strahlen auslöschen So wie die menschliche Ge
sellschaft einmal gestaltet ist wird die Unzufriedenheit

nie
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nie von der Erde weichen bis zur Wiederkehr des
goldenen Zeitalters womit eS doch noch keine Eile zu
haben scheint

Chronik der Stadt Halle

i Schul fachen
ei geehrten Eltern welche ihre Söhne meiner An

stalt anzuvertrauen wünschen erlaube ich mir hier
durch anzuzeigen daß die Schule den 6 April wieder
ihrcn Anfang nimmt In der Osterwoche werde ich
täglich von 11 12 Uhr zur Aufnahme neuer Schü
ler bereit sein

In Bezug auf die Ostern zu errichtende Vor
schule mache ich zugleich den betreffenden Eltern wel
che bereits Kinder angemeldet haben oder noch an
melden wollen ergebenst bekannt daß dieselbe Mon
tags den 10 April beginnen werde

Halle den 17 März 1837
Der Znspector Hoffmann

2 Am Charfreilage 24 Marz predigen
Zu u L Frauen Um 9 Uhr Hr Oberpf Sup

8 ulda Um S Uhr Hr Archidiac Prof Franke
Allg Beichte Donnerstag den 23 März um 2 Uhr
Hr Diaconus Dryander

Z St Ulrich Um9UhrHr Oberpr I r Ehricht
Um 2 Uhr Hr Prof vr Ma rks Allgem Beichte
Donnerstag den 23 März um 2 Uhr Hr Oberpred

1 Ehricht Zu
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Zu St Moriy Um 9 Uhr Hr Sup Gucrike
Um 2 Uhr Hr Diac Böhme Allgem Beichte
Donnerstag den 23 März um 2 Uhr Derselbe I

In der Domkirche Um 1V Uhr Hr Dompr vr
Rien ä cker Confirmation Um SHUHr Hr Dompr
vr B lanc Nach der Predigt Vorbereitung

Rathol Rirche Um 9Uhr Hr Pastor Claes
Hospitalkirche Um 2 Uhr Hr Sup Gucrike
Zu Neumarkt Um 8 Uhr Hr Pastor Held

Allg Beichte Donnerstag den 23 März um 2 Uhr
Derselbe

Zu Glaucha Um S Uhr Hr Sup vr Tiemann

S Hallischer Getreidepreis
Nach dem Berliner Scheffel und Preuß Gelde

Den 18 März 18Z7
Weihen ITHlr IS Sgr SPf bis ITHlr 17 Sgr KM
Roggen 27 6 s 1Gerste 22 6 25Hafer 16 3 is 9Herausgegeben im Namen der Armendirection

von vr Förstemann

Bekanntmachungen
Vom Bau des Pulverdammes und der Ufermaucr

am schwarzen Damme sind mehrere Gerätschaften und
Materialien als

Hohlkarren
Steinrarren
Bohlen
Bretter u s w

übrig geblieben die bei städtischen Bauten nicht weiter
gebraucht werden und deshalb öffentlich versteigert wer
den sollen

Wir
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Wir haben hierzu einen Termin auf den
22 d M Nachmittags um 2 Uhr

am Drauhause zum Pelikan vor dem Klausrhore anbe
raumt und veröffentlichen dies hiermit

Halle den 13 März 1837
Der Magistrat

Da wir die Auflösung unseres

AdreßhauseS
beschlossen haben so machen wir hiermit be

kannt daß wir
vom 13 April d I ab

weder Pfander zum Versah annehmen noch
Prolongationen gestatten fordern vielmehr die
Interessenten auf die Einlösung ihrer
Pfänder vor der Verfallzeit zu be
wirken widrigenfalls solche in den statthaben
den gerichtlichen Auctionen verkauft werden

Halle a S den 17 Marz 1837
Gebrüder Simon

Zu der auf Mittwoch in meinem Local abzuhaltenden
Auktion sind noch ine Parthie leere Kisten und ein Wie
ner Klavier gekommen G Pächter

In Nr 24 große Ulrichsstraße ist die jetzige Woh
nung des Herrn Criminal Actuarius Nehmiz beste
hend in4Stuben nebst Zubehör zu Ostern c zu ver
mitthen Das Nähere erfährt man in demselben Hause
Eine Treppe hoch

In meinem Hause alter Markt sub 5 r 629 auf
der Sommerseite ist Michaelis d I die obere Etage
bestehend aus 7 Stuben 6 Kammern Küche Speise
kammer u s w auf Verlangen Pferdestall Wagen
remise und Heuboden zu vermiethen

Iustizcommissarius G ühne

Schmelzbutter s Pfund 7 Sgr empfiehlt
Ernst Wecker Strohhof
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Die Putz und Modewaaren Handlung

von
Emilie Schuffenhauer große Ulrichsstraße Nr 76

empfiehlt einem hochgeehrten Publikum ihre nun wirklich
neuen Scrohhüte in der allergrößten Auswahl von den
feinsten bis zu den niedrigsten Nummern und zum billig
sten Preis Noch bemerke ich daß ich eine sehr bedeu
tende Auswahl der neuesten Modebänder zu Hüten pas
send erhalt en habe

Ich zeige einem geehrten Publikum ergebenst an
daß ich nachstehende Sachen zum höchsten Preis kaufe
als alte ächte Perlen Tressenmützen Münzen alle
Sorten altmodige Dosen desgl Pfeifenköpfe alte Rohr
stöcke Seemuscheln seidene Strümpfe Stoffkleider
alte schwarzseidene Hosen alte getragene Herrenkleider
und Wäsche Ich bemerke zugleich daß ich Sonnabends

nichts kaufe Joseph Reiter
Vrauhaus gasse Nr 374

tvachsvert auf
Altar und Tafellichte verkauft

L incke alter Markt N r 648
Blauschwarzen Lei ze cie Lerr zu Schuhen um

damit zu räumen die Elle von 13Z Sgr an empfiehlt

F W A Mosch
Große Ulrichsstraß e Nr 16

Neue Frühlings Heringe
als etwas einziges empfiehlt 25 olye

Korn un d Eichelkaffee verk auft L A Her ing
Süße Ap felsine n empfiehlt F A Hering
Alte Quartflaschen so wie Lsu Ze tüolozne

Flaschen kauft F A Hering
Große Steinstraße Nr 32

Große Brathäringe empfing L H Zvisel
Marinirten Aal und Roll Aal erhielt

L Risel
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Einem hochzuverehrcnden Publikum mache
ich ganz gehorsamst bekannt daß ich mich hier
als Herren und Damen Schuhmacher etablirt
und bei reeller und pünktlicher Bedienung die
billigsten Preise verspreche Meine Wohnung
ist bei dem Fleischermeister Hrn Traut mann
große Steinstraße Nr 17S woselbst ich meinen
Laden am heutigen Dienstag eröffne

Birrende Schuhmachermeister
Das von mir bishergeführte Garn Zwirn und

Band Geschäft habe ich der Madame Henr Helm
käuflich überlassen welche dasselbe in ihrem Locale Nan

nische Straße Nr 639 fortführen wird Das mir in
diesem Geschäft bewiesene Vertrauen bitte ich auf Mad

Helm zu übertragen F A Spieß
In Bezug auf obige Anzeige empfehle ich meine

Handlung in Garnen Bändern Seide Zwirn zc
hiermit bestens und versichere meinen werthen Abneh
mern solide und billige Bedienung

Halle den 13 März 1837

Anzeige Ich habe einen bedeutenden Vorrath
von harten Bohlen vorzüglich Nothbuchen zu Hobel
bänken auch Drehrvllen Blätter Birken Erlen
Ahorn und mehrere in diesem Fach brauchbare Hölzer
Kiefern Brett Bohlen und Bettstellen Für die bil
Wen Preise werde ich sorgen

A Thalmann
Rannische S traße Gast hof zur goldnen Rose

Thierknochen aller Art kauft zum höchsten Preis
fortwährend August Rohlmorgen

wohnhaft in der Märkerstraße Nr 4 ZZ
Künftigen Donnerstag als den 23 März ist im

Schwemm Brauhause Breihan und fortwährend alle
Donnerstage zu haben Müller
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Concert Anzeige
Mittwoch den 22 März 1837

Vierte musikalische Abendunterhaltunz
Anfang Punkt 6 Uhr Ende halb 8 Uhr

Georg Schmidt
Anzeige den Gster Singumgang dcs hiesigen

Gtadtsingchors betreffend
Da die Schulen jetzt geschlossen sind so wird das

Stadtsingchor in diesen Tagen seinen Oster Singumgang
halten damit derselbe bei der Wiedereröffnung der Schu
len beendet sein könne weil sonst die jüngeren Choristen
von dem Besuche der Klassen würden abgehalten werden
Es ist wie srüherhin diesmal wieder die Einrichtung
getroffen daß Herr Stolze Läuter der Kirche zu St
Ulrich gegen Vorzeigung des Chorbuchs Namens des
Chors die Ostergeschenke derer wohlthätigen Beamten und

Bürger hiesiger Stadt einholen wird welche das Chor
zu unterstützen die Güte haben wollen

Indem ich das geehrte Publikum hierauf ausmerk
sam mache bitte ich dasselbe auch in diesem Falle stimm
bekannten Wohlthätigkeilssinne entsprechen und recht
reichliche Gaben zum Besten der ferneren Erhaltung die
ses für den öffentlichen Gottesdienst so vielfach in Anspruch
genommenen Sing und Unterstützungs Institutes er
theilen zu wollen Halle den 20 März 1837

Dr Naue
Universitäts Musikdirektor u Director des Stadtsingchors

Es ist mir vor einigen Tagen ein weißer rothgefleck
ter Hund zugelaufen der rechtmäßige Eigenthümer kann
ihn gegen Erstattung der Znsertivnsgebühren und Futter
kosten in Empfang nehmen bei

Beck Schmeerstraße Nr 434

Den 28 März ist Neisegelegenheit von hier nach

Quersurt HagenGroße Brauhausgasse Nr 346
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